
II. Koalition 1799-1801. 1799. Nr. 4.
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Suwöroffs Alpenübergang.
Suwöroff erzwingt den Weg über den 2000 m hohen

Gotthard, indem er Rosenberg über den Lukmanier und
Dissentis in den Rücken der Franzosen nach Andermatt
schickt, nimmt die Teufelsbrücke durch rücksichtsloses Vor¬
wärtsdrängen an den Bergwänden und in dem Flusse und
geht, als er in Altorf am Urner See keinen Weg am See
entlang findet, seitav&amp;amp;rts über den 2000 m hohen Kinzigkulm
ins Muottatal. Nachdem er hier die Franzosen auf Schwyz
zurückgeworfen, zieht er über den 1500 m hohen Pragei nach
Glarus und endlich, da der ganze Marsch inzwischen durch
die Zertrümmerung des Korsakoffschen Heeres zwecklos ge¬
worden, über die 2500 ! m hphen Eisfelder des Panixer-Passes
mit den Resten seiner früheren Armee hinab ins Rheintal
und zurück nach Hause.

2. Koalitionskrieg 1799-1801.
1799. A. Anlafs:

a) für Österreich: Einrichtung von Republiken in
der Schweiz, in dem Kirchenstaate und in Neapel;

b) für Rufsland: Die Aufhebung des Johanniter¬
ordens in Malta;

c) für England: Napoleon in Ägypten.
B. Verlauf. Die Etschlinie gewinnt Kray durch den

Sieg bei Magnano, die der Adda derselbe in Ver¬
bindung mit Suwöroff bei Cassano. Nachdem dann
die Russen u. Österreicher in Turin die sardinische
Regierung wieder hergestellt, besiegen sie den aus
Neapel kommenden Macdonald an der Trebbia und
endlich ein von Joubert geführtes neues fran¬
zösisches Heer entscheidend bei Novi. Österreichs
Eifersucht drängt dann Suwöroff in die Schweiz,
wo sein Heer nahezu vernichtet wird.
Ergebnis. Rufsland scheidet aus der Koalition.
Frankreich behauptet sich an der Riviera und in
der Schweiz.

Der aus Ägypten zurückgekehrte Napoleon
findet nunmehr die Gelegenheit, in den Vorder¬
grund zu treten und im Jahre 1800 den Krieg
glücklich zu beenden.


